
Nach  Unfall  getürmt  –
Nummernschild blieb da
von Andreas Milk
Unfallflucht, Fahren eines Autos ohne Haftpflichtversicherung:
Das waren die beiden Anklagepunkte gegen die Bergkamenerin
Nicole M. (30, Name geändert). Beim Termin vor dem Kamener
Strafrichter war schnell klar: Die junge Frau war nicht etwa
skrupellos, sondern hatte schlicht die Nerven verloren.

13. September 2023, kurz nach 21 Uhr, Kamen, Nordenmauer:
Nicole M. in ihrem VW guckt beim Fahren kurz aufs Handy; im
nächsten Moment kracht es. „Ich hatte Panik“, erinnerte sie
sich beim Gerichtstermin. Aus Angst sei sie abgehauen. Zuhause
wartete ihre elfjährige Tochter. Ein Nummernschild ihres VW
blieb  an  der  Nordenmauer  liegen  –  ein  Umstand,  der  die
folgenden Ermittlungen der Polizei recht flott und unaufwändig
werden ließ. Noch am selben Abend klingelte es an Nicole M.s
Tür.

Am folgenden Tag hatte sie sich gemeinsam mit ihrer Mutter um
die  abgelaufene  Haftpflichtversicherung  kümmern  wollen.
Eigentlich. Dass sie nun den entstandenen Schaden an zwei
geparkten  Wagen  –  unterm  Strich  rund  8.000  Euro  –  selbst
tragen muss, belastet die Bürgergeldbezieherin mehr als das
Urteil das Richters. Das sah am Ende so aus: eine Geldstrafe
von  45  Tagessätzen  à  15  Euro,  675  Euro  also  insgesamt.
Außerdem kann die Bergkamenerin frühestens in drei Monaten
wieder eine Fahrerlaubnis erhalten. Ihren Führerschein ist sie
seit  dem  ärgerlichen  Augenblicksversagen  im  vergangenen
September los.
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